
doch d
gießer daß der allein mir helfen könnke

gebracht Außerdem hatte er an einen Richter ein Poſt
paket mit einer Höllenmaſchine geſchickt bei deſſen Oeff
nung ein Poliziſt getötet worden war

Jn Erinnerung iſt auch noch der Fall des Frankfurter
Seftmörders Hopf der ſeinen Vater und ſeine drei Frauen
Sarz vor dem Kriege vergiftet hatte Er arbeitete ſozuſagen
nach wiſſenſchaftlicher Methode indem er ſeinen Opfern
Bakterien und zwar die gefährlichſten Krankheitserreger
beibrachte Durch den Bezug dieſer Krankheitserreger war
die Polizei darauf aufmerkſam geworden Eine der Haupt
belaſtungszenginnen gegen ihn war ſeine dritte Frau die
erklärte fie ſei nur durch ein Wunder dem Tode ent
gangen indem ſie ihr Heim verlaſſen hatte Hopf pflegte
in Obſt und andere Eßwaren Krankheitserreger einzuſpritzen
und ließ die Frau dann davon genießen Seine erſte
Frau war nach dreijähriger Ehe geſtorben ihr Leben war von
ihm für 200 000 Mark verſichert geweſen Seine zweite

rau war mit 30 000 die dritte für 75 000 Mark ver
chert Einen ähnlichen Fall verhandelte vor längerer Zeit
s Münchener Schwurgericht Ein Mann hatte eine ſehr

vermögende Frau geheiratet die auch ein wertvolles Grund
ſtück beſaß Das Paar wollte feine Hochzeitsreiſe nach Ame
rika machn Vor der Abreiſe erhielt die junge Frau von
einem Freund eine Flaſche mit einem Mittel gegen See
krankheit das ſie unterwegs auch nahm Sie wurde lebens

fährlich kwank es gelang jedoch ſie zu retten aber alsſie in Newyork ankam verſchwand der Mann ſpurlos von

Bord Es ſellte ſich heraus daß er bereits vor der Ab
reiſe ihr ganzes Eigentum verkauft hatte um ſie womöglich
aus dem Wege zu räumen und zu flüchten

Einer der ſenſationellſten Giftmorde per Poſt war wohl
der Fall Hofrichter in Wien Man erinnert ſich daß der
Pberleutnant Hofrichter an einen Kameraden den Haupt
mann Mader der ihm im Avancement im Wege war ver
giftete Pillen geſandt hatte die in harmlofer Aufmachung
als Stärkungsmittel bezeichnet und mit Blauſäure getränkt
waren Der unglückliche Hauptmann der ahnungslos eine
Pille ſchluckte kam gerade noch von ſeinem Schreibtiſch
bis an die Tür des Zimmers dann fiel er tot hin
Als Abſender wurde Hofrichter ermittelt und zum Tode
verurteilt oder zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt

Nenes von Guſtav Mahler
Wie Guſtav Mahler der vor neun Jahren verſtorbene

berühmte Komponiſt und Dirigent die Glockentöne für ſeine
zweite Symphonie ſuchte und fand das ſchildert er ſelbſt
in einem Brief aus Berlin vom 8 Dezember 1895 an Anna
Bahr MWildenburg der in ihren demnächſt im Ver
lag der Wiener Literariſchen Anſtalt Wila erſcheknenden

Erinnerungen veröffentlicht wird Mahler ſchreibt an
die Freundin

Jch brauche zu meiner Symphonie der Zweiten wie Du
weißt am Ende des letzten Satzes Glockentöne welche je

kein muſikaliſches Jnſtrument ausgeführt werden
dachte daher von vornherein an einen Glocken

Einen ſolchen
fand ich nun endlich Um ſeine Werkſtatt zu erreichen
muß man per Bahn ungefähr eine Stunde weit fahren
In der Gegend des Grunewalds liegt ſie Jch machte mich
nun in aller Frühe auf und es war herrlich eingeſchneit
Der Froßft belebte meinen etwas herabgeſtimmten Organis
mus denn auch in dieſer Nacht fand ich nur wenig Schlaf
Als ich in Zehlendorf ſo heißt der Ort ankam und
durch Tannen und Fichten ganz von Schnee bedeckt mei
nen Weg juchte alles ganz ländlich eine hübſche Kirche im
Winterſonnenſchein fröhlich funkelnd da wurde mir wieder
weit ums Herz und ich ſah wie frei und froh der Menſch
ſofort wird wenn er aus dem unnatürlichen und unruh
vollen Getriebe der großen Stadt zurückkehrt in das ſtille
Haus der Natur Nach längerem Suchen fand ich die

ießerei Mich empfing ein ſchlichter alter Herr mit ſchönem
weißen Haar und Bart ſo ruhevollen freundlichen Augen
daß ich mich gleich in die Zeiten der alten Meiſterzunft
verſetzt fühlte Alles war mir ſo lieb und ſchön Jch ſprach
mit ihm und er zeigte mir herrliche Glocken unter an
deren eine große mächtige die er auf Beſtellung des
Deutſchen Kaiſers für den neuen Dom gegoſſen Der Klang
war geheimnisvoll mächtig So etwas Aehnliches hatte
ich mir für mein Werk gedacht Aber die Zeiten ſind noch
fern wo das Koſtbarſte und Bedeutendſte gerade gut genug
ſein wird um einem großen Kunſtwerk zu dienen Jn
deſſen ſuchte ich mir einige etwas beſcheidenere aber im
merhin meinen Zwecken genügende Glocken aus und ver
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abſchiedete mich nach einem Aufenthalt von etwa zwei
Stunden von dem lieben Alten Der Weg zurück war
wieder herrlich
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Den Mann beobachten laſſen An dem Gedanken ſpann
mein Sinnen welter Durch wen Jch muſſterte im
Geiſte die Menge meiner Hilfskräfte der Detektive und
Vigilanten und prüfte die Fähigkeiten eines jeden und
verwarf ſie alle Da war einer der war zuverläſſig und
ſicher aber er war mir nicht ſchlagfertig genug dort war ein
anderer der wiederum gewandt und klug wie irgend einer
war aber den Mann kannten die ſchweren Jungen alle
zu gut und war ein Mißtrauen erſt wach geworden dann
war natürlich dieſe ganze Campagne verloren

Am liebſten hätte ich jemand gehabt den ich ruhig in die
Wohnung des Mannes hätte ſchicken können irgend einen
völlig unverdächtigen Menſchen der als Schüler zu Herrn
Jones gegangen wäre Jch habe Jhr Jnſerat geleſen ich
möchte engliſchen Unterricht bei Jhnen nehmen Ein ſolcher
Menſch der dann in jeder Woche ein paar Stunden lang da
oben ſaß und ſcheinbar völlig harmlos ſeine Studien betrieb
der konnte doch vielleicht ſo manches auffangen und ſehen
woraus ich Nutzen ziehen konnte Aber wem konnte ich
dieſe Miſſion wohl anvertrauen ohne daß Sidney Jones unter
dem neuen Schüler einen Spion witterte Wieder und wieder
ging ich die Reihe der verfügbaren Kräfte durch und wieder
mußte ich mir ſagen daß unter ihnen keiner war der ſich für
dieſe ſchwierige und auch nicht gefahrloſe Aufgabe ſo eignen
mochte daß nicht doch der Erfolg des Verſuches arg gefährdet
erſchienen wäre

Jch hatte auch ſo ſehr ich mich nach einem Ausweg quälte
die paſſende Perſönlichkeit noch nicht gefunden als ich mein
Zimmer im Polizeigebäude wiederum betrat

Kaum hatte ich mir dort Licht gemacht und mich an meinen
Arbeitstiſch geſetzt als der Diener mir meldete daß eine
junge Dame Fräulein Hoffmann mich ſchon ſeit einer
halben Stunde erwartete

Hoffmann Anna Hoffmann das war die Verlobte
dieſes Hermann Angerer Einen Moment ſann ich nach
Was mochte ſie denn wollen Wieder fragen ob ſie nicht
ihren Bräutigam ſprechen könne Ausgeſchloſſen Das
hatte ich ja auch der Mutter des Unterſuchungshäftlings ver
weigern müſſen ſo oft ſie auch in dieſen Wochen darum ge
beten hatte Hören ob wir noch keine Klarheit in dem
Falle hätten Nein wir waren in all der Zeit um keinen
Schritt weiter gekommen Eine Ungeduld kam bei dieſem
Gedanken uber mich Jch hatte jetzt wahrhaftig Wichtigeres zu
tun als mich mit Fräulein Hoffmann aufzuhalten Schon
wollte ich dem Diener ſagen daß ich dem Fräulein mitteilen
ließe ich hätte heute keine Zeit da kam mir die Erinnerung
an ihre tapfere Art an dieſe prächtige Feſtigkeit mit der
ſie damals für ihren Verlobten dieſen armen Teufel von
Beamten eingetreten war und ich gab Auftrag ſie herein
zuführen

Wenige Sekunden ſpäter ſtand ſie mir gegenüber jung
energiſch und bereit eine neue Lanze für ihren Verlobten zu
brechen wie damals als ſie zum erſten Male hier ber mir ge
weſen war Und richtig kamen jetzt dieſe Fragen hervorge
ſprudelt die ich erwartet hatte und auf die ich ihr doch nur
verneinenden Beſcheid geben konnte

Eine arge Enttäuſchung legte ſich über die friſchen
reſoluten Züge des jungen Mädchens als ſte meine Auskunft

hörte Ein paar Augenblicke ſchwieg ſie überlegend und
das Blut drang ihr dabei zu Kopf in ihrem quälenden Un
mute

Und wie lang kann denn das noch dauern daß man den
Armen hier unſchuldig feſthält fragte ſie dann erregt All
ihre Sorge um den Geliebten ihre feſte Ueberzeugtheit von
ſeiner Unſchuld und ihr Wille ihm zu helfen lagen in dem
Klang der zitternden Stimme

Sie tat mir leid ſie rührte mich und doch ich
konnte nichts für ſie tun und durfte jetzt auch keine Zeit unnüſ
verlieren ich mußte zu Ende kommen

Wie lange Liebes Fräulein am Tage in der Stunde
in der ſeine Unſchuld erwieſen iſt iſt er frei Jch kann

Jhnen jetzt wirklich mehr nicht ſagen Jch öffnete zum Zeichen
daß ich die Beſprechung damit für beendet hielt die Akten
mappe mit den jüngſten für mich beſtimmten Einkäufen die

vor mir lag Aber da trat ſie dicht vor meinen Schreibtiſch
hin ſo daß ich zu ihr auffehen mußte

Und Jhr Verſprechen Herr Plank fragte ſie
Mein Verſprechen Jch wußte in dem Augenblicke nicht

was ſie wohl meinte
Sie haben mir doch zugeſagt mich ſogleich zu verſtändigen

wenn Sie mich in der Unterſuchung zur Aufklärung vor
dieſem Fall irgendwie brauchen könnten

Ach ſo
Hat ſich denn da bisher gar nichts ergeben ich mein

gibt es keine Möglichkeit daß ich dem Hermann meinem
Bräutigam von Nutzen werden könnt

Jch ſchwieg Eine ſeltſame Jdee ſchoß mir durch den
Kopf Jch ſah dieſes energiſche kluge tatbereite Mädchen vor
mir und etwas war in mir das rief mir zu Die halte feſt

die ſchicke zu dem Sidney Jones wenn ſie den rechten
Mut dazu beſitzt die iſt die Rechte

Sie aber die mein Schweigen ſich nicht deuten konnte
ſprach weiter

Sie haben mir das damals doch verſprochen Herr Plank
und ich hab ſeitdem an jedem Tage auf Jhre Nachricht ſehn
ſüchtig gewartet Sie glauben vielleicht daß es mir an
Mut fehlt um für Sie verwendbar zu ſein aber Sie irren
was irgend einer ſich getraut das will ich gern wagen Denken
Sie doch was für mich auf dem Spiele ſteht er iſt doch
mein Verlobter wir ſind zuſammen aufgewachſen ich
kenn ihn wie ihn außer ſeiner Mutter niemand kennt
und ich weiß daß er unſchuldig leidet Wagen Sie
es mit mir wie immer es iſt Sie ſollen nicht enttäuſcht
ſein Nur laſſen Sie mich irgend etwas tun für ihn

Da gingen noch einmal prüfend meine Augen über ſie
und dann war ich entſchloſſen und ſchlug meine Aktenmappe
wieder zu

Gut Fräulein Hoffmann wenn Sie ernſtlich wollen dann
ſollen Sie den Verſuch machen an der Klärung dieſes Falles
mitzuwirken

Ja Sie haben eine Aufgabe für mich die vielleicht
dazu führen kann daß man die Unſchuld meines Bräutigams

erkennt 7
Jch nickte Jch habe eine ſolche Aufgabe zu deren

Löſung Sie mir mehr geeignet ſcheinen als alle meine anderen
Mitarbeiter Und es iſt eine Aufgabe die Jhre ganze
Klugheit Ruhe und Ueberlegung fordern wird

Ja Was iſt es Was ſoll ich tun Sie war Feuer
und Flamme vor Eifer und hing an meinem Munde als ſollte
ich ihr eine heiß erſehnte Botſchaft verkünden

Was Sie tun ſollen Ruhiger ſollen Sie vor allem
ſein denn Ruhe iſt in erſter Linie nötig bei dem was ich



für Sie im Auge habe Und dann ſollen Sie pon morgen an
engliſchen Unterricht nehmen

Wie 7 Sie ſah mich mit weit aufgeriſſenen Augen
an und da ich nicht gleich antwortete fragte ſie noch Was
ſoll ich 7

Und weil ſie gar ſo entſetzt drein blickte als hätte ich mir
all ihrer ehrlichen Hilfsbereitſchaft zum Trotz einen Scherz
mi tihr gemacht lächelte ich ihr beruhigend zu

Ja ja die Sache iſt ſchon ſo engliſchen Sprachunterricht
ſollen Sie von morgen an nehmen das kann ſehr wichtig
werden für Jhren Verlobten den wir noch in Unterſuchungs
haft halten müſſen Aber jetzt ſetzen Sie ſich vor allem und
laſſen Sie uns das was nottut in Klarheit und Ruhe be
ſprechen Es iſt nicht wenig und es will bei ſolchen Dingen
alles genau verabredet ſein es muß jede Möglichkeit ſo
weit das angeht erwogen werden

Jmmer noch ein wenig unſicher aber mit erwartungs
vollen Augen aus denen ſchon ein Schimmer des kommenden
Vertrauens brach ließ ſie ſich jetzt mir gegenüber nieder

Vor allem eins Wollen Sie mir verſprechen Uber das
was wir in der Folge verabreden werden unbedingtes Still
ſchweigen gegen jedermann zu bewahren

Ja das verſprech ich ſagte ſie Ganz felerlich klang
ihre Stimme dabei

Gut Wiſſen Sie wer Sidney Jones iſt Fräulein
Hoffmann

Sidney Jones das iſt doch der Sprachlehrer bei dem
mein Verlobter Unterricht genommen hat bet dem er auch
am Abend ehe man ihn feſtgenommen hat noch einmal

war 7Ja dieſer Sprachlehrer das heißt in einem Punkte
gehen die Angaben auseinander Herr Jones behauptet
Jhren Bräutigam an jenem Abend nicht geſprochen zu haben
er gibt an Jhr Verlobter wäre mehrere Tage vor dem
Einbruche in der Stephanskirche zum letzten Male bei ihm
geweſen Nun liegt die Sache ſo Jch habe allen Grund
Herrn Jones für einen ganz gefährlichen Patron zu halten
deſſen Hände vielleicht in mehr als einem Falle nicht ſauber
ſind der aber bei dem Einbruche in der Stephanskirche
bei der Beraubung der Madonna von Pötſch jedenfalls

in irgend einer Weiſe ſeine Finger mit im Spiele hatte
Verſtehen Sie wie ich das meine Können Sie folgen

Sie nickte eifrig Ja Herr Plank
Welchen Anteil der Herr Jones an dem Verbrechen

zatte weiß ich nicht Daß er bei der Ausführung ſelbſt ſeine
werte Perſon den Gefahren ausgeſetzt hälte ſcheint mir aus
verſchiedenen Gründen nicht wahrſcheinlich Aber vielleicht
ſtanmt der Plan von ihm dafür ſpricht die Tatſache daß er
wenige Tage vor dem Raube vor dem Bilde in der Stephans
kirche geſehen wurde vielleicht war er als Hehler der
Beute als Mittelsperſon beim raſchen Verwerten des Raubes
beteiligt Nehmen wir nun das Letztere an ſehen Sie ein
welche Bedeutung es für Jhren Verlobten hat einen Beweis
für dieſe Annahme zu finden

Anna Hoffmann ſaß mit vorgebeugtem Oberkörper und
lauſchte daß ihr ja kein Wort entgehe Jetzt ging es wie ein
Leuchten über ihr Geſicht

Natürlich ſagte ſie wenn Sidney Jones dem
Hermann dieſe Steine an jenem Abend zum Verkauf gegeben
hat dann hat der Mann ja doch das allergrößte Intereſſe
daran ſein Zuſammenſein mit dem Hermann einfach abzu
leugnen und zu behaupten er hätte meinen Verlobten
mehrere Tage vor dem Raub zum letzten Male geſehen

Sehr gut Fräulein Hoffmann Sie faſſen ja auf
wie ein geſchulter Kriminaliſt

Sie hörte mein Lob kaum Jhre Gedanken waren nur
bei dem Schickſal ihres Verlobten

Gewiß wars ſo rief ſie Aber wie können Sie den
ermann dann noch feſthalten Daß die Steine von einem
aube ſtammen hat er ſicherlich nicht gewußt und damit

fällt dann doch jede Schuld von ihm

Jetzt aber mußte ich doch abwehren So weit ſind wir
eben noch lange nicht mein liebes Fräulein Erklären Sie
zunächſt nur folgende Fragen Warum gibt Jhr Bräutigam
nicht zu die Steine von Herrn Jones erhalten zu haben

Warum wenn die Dinge wirklich ſo günſtig für ihn liegen
ſtellt er nicht offen die Zuſammenhänge dar Warum

erduldet er die Schmach und Qual einer jetzt beinahe zwei
wöchigen Unterſuchungshaft ohne von ſeiner doch gewiß recht
unglaubwürdig erſcheinenden Ausſage er wiſſe mcht woher
die Steine ſtammten und auf welche Weiſe ſie in ſeinen
Beſitz gekommen wären abzugehen Warum ſchließlich weiſt
er wenn er durch dieſen Sidney Jones oder durch einen Mit
ſchuldigen und Genoſſen des Sprachlehrers vielleicht ganz
gegen ſeinen eigenen Willen in den Kreis des Verbrechens
mit hineingezogen wurde mit keinem Worte auf jene Männer
hin deren Schuld jedenfalls ſchwerer als ſeine wiegt Sie
ſehen Fräulein die Sache iſt keineswegs klar die Klarheit
muß vielmehr erſt gefunden werden Wo wir ſie ſuchen müſſen
das wiſſen wir

Bei Sidney Jones 7
Ja
Und dabei werd ich Jhnen helfen dürfen
Wenn Sie Jhr Anerbieten von früher jetzt nicht etwa

bereuen

Nein nie
Auch nicht wenn ſch Jhnen ſage daß Jhre Aufgabe

darin beſtehen wird mit dieſem Herrn Jones in direkte nahe
Fühlung zu treten ihn um ſeinen Unterricht zu bitten dann
regelmäßig dort Jhre Stunden zu nehmen dabei aber unauf
fällig mit offenen Augen auf alles zu achten was bei ihm
vorgeht

Ja Herr Plank das alles will ich ſagte ſie und ich
glaube daß ich finden werde was Sie ſuchen

Und dann beſprachen wir die Einzelheiten dieſer Sache
Jch ſuchte ihr aus einer der Zeitungen aus den letzten

Tagen das Jnſerat des Sprachlehrers heraus in dem er ſich
als Lehrer empfahl Auf dieſen Ausſchnitt ſollte ſie ſich
tags darauf berufen wenn ſie zu Sidbney Jones ging Ste
ſollte wenn darauf die Rede kam angeben daß ſie die Abſicht
habe ſich als kaufmänniſche Korreſpondentin auszubilden
und daß ſie hierzu auch engliſcher Sprachkenntniſſe bedürfe
Jch ſchlug ihr vor mit Jones drei Unterrichtsſtunden für jede
Woche zu verabreden wir beſtimmten dann noch einen
fingierten Namen und ebenſo eine apokryphe Adreſſe die ſie
dem Sprachlehrer angeben ſollte verabredeten daß ſie jeden
falls nach der erſten Stunde und dann in der Folge falls
ſie Beſonders beobachtet und zu berichten hätte ſofort zu
mir in das Polizeigebäude kommen möge Jch ſchärfte ihr
für dieſe Gänge die größte Vorſicht ein ſie ſollte ſich jeweils
verſichern daß ihr auch gewiß niemand nachginge daß ihre
Verbindung mit mir auch unbedingt geheim bliebe Und zum
Schluſſe gab ich ihr noch aus meinem Schreibtiſche für alle
Fälle einen kleinen Taſchenrevolver eine handliche ſichere
und gut gearbeitete Waffe die mich ſelbſt früher bei manchem
gefährlichen Gange begleitet hatte

Das Ding hier nehmen Sie ſagte ich ihr hoffent
lich brauchen Sie es nicht Immerhin tragen Sie es ſtets bei
ſich wenn Sie in Jhre Stunden gehen Daß dieſer
Herr Jones ein gefährlicher Patron iſt wiſſen wir alſo
Vorſicht und Mut Jedenfalls wird es Jhre innere Sicher
W ybbhen wenn Sie ſtets wiſſen daß Sie nicht ganz hilflos

Sie nahm den kleinen ſcharf geladenen Revolver wog
ihn in ihrer runden feſten Hand und ließ ihn in ihre Taſche
gleiten

Danke ſagte ſie einfach Aber ich hatte das Gefühl daß
dieſes energiſche klarſichtige Geſchöpf ſich völlig ihres Weges
und ſeiner Gefahren bewußt war und daß ſie dennoch gerne
ging weil es dem Wohle ihres Verlobten galt

Auf Wiederſehen alſo morgen abendl Und recht viel

Glück auf Jhren Weg 3Wir drückten uns kameradſchaftlich die Hände dann war
ſie gegangen

Auf Wiederſehen

Fortſetzung folgt
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Der Gärtner

Viel Knoſpen im Garten erwarten dich
Und kommſt du vorüber ſo öffnen ſie ſich

Und blickſt du mit deinen Blauaugen hinein
Sie egen und nicken und grüßen dich fein

Und lockt dich der Rafen zum luſtigen Tanz
Wie ſchmückten ſie gerne dein Goldhaar im Kranz

Hier nimm ſie die roten und hlauen zugleich
Und wenn ſie dich zieren dann fühl ich mich reich

Und denke Der Garten iſt einzig beſtellt
Zu ſchmücken mein Liebſtes auf weiter Welt

Adolf Kassau

vom guten Kino
Artur Fürſt

NRachdruck verboten

Dieſen Aufſatz muß ich leſen ſagt eine liebenswürdige
junge Dame nachdem ſie die Ueberſchrift geſehen Liebens
würdige Leſerin Sie werden bald lebhaft enttäuſcht ſein
Das was Sie für das gute Kino halten gilt dem Ver

ſſer nicht als ſolches er hat gerade die Abſicht etwas
gegen zu ſchreiben
Aber vielleicht haben Sie einen Onkel der den Fauſt

auswendig kennt oder einen Vetter zweiten Grades der injedem fünften Satz Schopenhauer zitiert Fragen Sle einen

von dieſen beiden wie er über den Kinematographen denkt
Er wird einen Fluch ausſtoßen und den Apparat in die ſie
bente Hölle wünſchen

Beide Urteilsarten ſind unrichkig Wenn wir uns liebe
Leſerin hier über das gute Kino unterhalten wollen ſo
ſprechen wir nicht vom Spielfilm ſondern vom Lehrfilm Sie
ſchaudern Sehr mit Unrecht Möglicherweiſe hat man
Jhnen einmal irgendwo in einem Verein ſolch einen leder
nen ſchlecht gedachten inhaltsleeren Lehrfilm gezeigt wie
ſie leider immer noch allzu häufig umlaufen Sie würden
anderer Meinung werden wenn Sie einige der vortrefflichen
wiſſenſchaftlichen Kinoaufnahmen geſehen hätten die etwa
das Wachstum der Pflanze die Meeresbrandung oder eine
arbeitende Maſchine darſtellen Sobald Sie derartiges ſehen
wird Jhnen klar werden daß es keinen beſſeren Lehrmeiſter
im Anſchauungsunterricht gibt als den Kinematographen

Was hat die Wiſſenſchaft nicht ſchon aus der Betrach
tung von Filmen gelernt Sie vermögen Entwicklungen
die fich in Wirklichkeit während langer Zeiträume abſpielen
eng zuſammenrücken und ſehr geſchwinde Vorgänge lang
ſam ſich abſpielen zu laſſen Das Arbeiten eines ſchlagenden
Tierherzens der Gang des Menſchen die Bewegungen von
Jnſektenflügeln ſind uns erſt wirklich bekannt geworden
ſeit wir ſie im Folgebild feſthalten und in beliebiger Ver
langfamung betrachten können Sie beſitzen verehrtes Fräu
lein ſicherlich einen genügend hohen Bildungsgrad um
einzuſehen daß es wichtiger iſt mit welchen Mitteln ein
Vogel die Luft meiſtert als zu betrachten durch welche
Albernheiten der beliebte Komiker ein paar ehrſame Bürger
nasführt

Jch höre Sie zuſtimmend fagen Ja gewiß ich möchte
auch öfter ſolche gediegenen Lehrfilme ſehen Aber dazu gibt
es für mich ja gar keine Gelegenheit Wiederum haben Sie
nur ſcheinbar recht Jn den Kinotheatern werden Sie Dar
bietungen ſolcher Art vergeblich ſuchen Die müſſen um
ihre hohen Speſen einzubringen ausſchließlich für Unterhal
tung und Beluſtigung ſorgen die jedem glatt eingehen Aber
den guten das heißt zugleich unterrichtenden und durch ſein
treffliches Thema ſpannenden Film können Sie ſich in Jhrem
eigenen Heim anſchauen Für eine Summe die nach dem
heutigen Geldwert nicht ſehr beträchtlich iſt erhalten Sie
einen Vorführungsapparat deſſen Lichtquelle an jede elek
triſche Steckdoſe anzuſchließen iſt und Jhnen auf einem
ausgeſpannten Tiſchtuch die wunderbarſten Bilder hervor
zaubert Die Heimlicht Geſellſchaft in Berlin befaßt ſich
mit der Pflege ſolcher HausKinematographie

Es gibt kaum etwas das unterhaltender wäre als ſolche
Filme im Heim die man in reicher Zahl leihweiſe erhalten
kann Solche Vorführungen würden Sie ſelbſt höchlichſt er
u und den Gäſten die in Jhr Haus kommen mehr

reude bereiten als Das Gebet der Jungfrau oder der
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neueſten Dperetten Wak ee Die Heimlicht Geſellſchaft hat

auch leichte aufs einfachſte zu bedienende Aufnahme Ap
parate geſchaffen mit deren Hilfe Sie ſelbſt Jhre Familien
Angehörigen oder Gefellſchafts Szenen aufnehmen können
um ſie dann mit dem Heim Apparat vorzuführen Dieſe ver
einfachten Kino Apparate bieten Möglichkeiten für belehrende
Unterhaltung und unterhaltende Belehrung die gerade
zu unerſchöpflich ſind Es iſt nichts dagegen einzuwenden
daß auch hier und da ein richtiger Spielfilm mit ihnen
vorgeführt wird

Hier liegen die Kraftquellen für das Kino der Zukunft
Filmen Sie zu Hauſe verehrtes Fräulein und Sie wie Jhr
Herr Onkel oder Vetter wenn Sie ihn zu einer ſolchen
Vorführung einladen werden plötzlich gleicher Meinung
über das wirklich gute Kino ſein

Morde per Poſt
Die allgemeine Verrohung und die NRichtachtung des

Menſchenlebens iſt eine der ſchlimmſten Kriegsſolgen bei
den Umſtänden iſt es in erſter Linie zuzuſchreiben 3 die
Zahl der Morde in allen am Kriege beteiligten
eine erſchreckende Höhe erreicht hat Man kann beinahe ſagen
daß ein Mord jetzt faſt ſo leichtherzig verübt wird wie
früher ein einfacher Diebſtahl Haben doch unzählige Jndi
viduen mit verbrecheriſchen Inſtinkten im Felde
bedenkenlos die Waffe gegen den Mitmenſchen zu gebrauchen
und die Folge davon iſt natürlich daß ſolche Elemente

die Scheu vor dem Blutvergießen völlig verloren haben
Aber es iſt eine bemerkenswerte Erſcheinung daß in dieſer

Zeit allgemeiner Demoraliſation auch die l der Bift
morde zugenommen hat wie ja überhaupt das Siſt in
allen Zeiten eine große Rolle geſpielt hat wenn es galt
einen Menſchen aus dem Wege zu räumen ſei es um ſich
ſeiner Habfeligkeiten zu bemächtigen ſei es weil der Er
mordete ein Hindernis für die Erfüllung eines Wunſches
des Mörders darſtellte Die ſchweren Bedenken die der
unlängſt in Berlin verübte große Giftdiebſtahl in Bezug
auf die Möglichkeit einer etwaigen Maſſenhäufung von
Giftmorden ausgelöſt hatte waren denn auch keineswege
unbegründet erfreulicherweiſe iſt ver größte Teil des ge
raubten Giftes inzwiſchen aber wieder herbeigeſchafft
worden

Jn allen Zeiten iſt Gift die bevorzugte Waffe der Frau
geweſen die einem anderen ans Leben wollte Zahllos ſind
insbeſondere die Fälle des Gattenmordes wenn Frauen
ihres Lebensgefährten überdrüfſig waren und erſt in letz
ter Zeit hat in England ein ſolcher Fall wieder viel Aufſehen
erregt Hier war das Giſt durch die Poſt verfandt worden
und zwar in Geſtalt vergifteter Schokolade nach deren

wurden darauf aufmerkfam die Polizei wurde benachrichtigt
und ſo kam eine ganze Anzahl von Fällen poſtaliſcher
Morde ans Licht

Seit den Tagen der Luerezia Borgia war die Ueber
ſendung vergifteter Süßigkeiten immer eine beſonders von
Frauen verübte Tücke die bis auf dem heutigen Tag noch
angewandt wird So hatte ſich eine Frau in einer eng
liſchen Küſtenſtadt heftig in den Badearzt des Ortes verliebt
Da er verheiratet war ſo beſchloß ſie einfach ſeine Frau
zu vergiften Sie ging in ein Konfiturengeſchäft und kaufte
eine Schachtel Konfekt mit dem Auftrag es an die Frau
des Arztes zu fenden Jn einem unbeobachteten Augenblick
beſtreute ſie den Jnhalt mit Strychnin Dann bezahlte ſie
und verließ den Laden Die Schachtel ſtand noch auf dem
Ladentiſch als ein anderer Kunde das Geſchäft betrat und
eine gleiche Schachtel Konfekt kaufen wollte Da aber zu
fällig nur die bereits gekaufte Schachtel da war ſo über
ließ man ſie ihm in der Abſicht für den Verſandanftrag
eine gleiche Schachtel zu beſchaffen Der Kunde nahm die
vergifteten Pralinees mit und ſchenkte ſie dem kleinen
Jungen einer Freundin der davon aß und ſtarb Die
Unterſuchung ergab ſchließlich den Zuſammenhang die
Schuldige wurde ermittelt und entging ihrer Strafe nicht
Eine andere Frau in San Franzisko unterlag der glei
chen Verſuchung Sie hatte ſich auch in einen verheirateten
Mann verliebt und ſeiner Frau eine Schachtel vergifteten
Konfekts geſchickt Das Opfer dieſes Attentates ſtarb nach
großen Qualen

Ein Mann namens Klotz kam vor einigen Jahren bei der
Exploſion einer Höllenmaſchine ums Leben Kurz vor ſeinem
Tode geſtand er daß er ſchon früher Höllenrraſchinen an
gefertigt und durch die Poſt verſandt hatte Auf dieſe Weiſe
hatte er mehrere Jahre vorher zwei Perſonen ums Leben
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Genuß ſchwere Krankheitserſcheinungen auftraten Die Aerzte
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